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Ich hab heut kein gutes Gefühl! Ich hab gar kein gutes Gefühl! Es passiert in Kürze was ganz ganz furchbar Schlimmes …
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Montag, 17.09.

	 

	



	

Da. Ich hab´s gewusst! Den ganzen Tag gestern hab ich es gewusst! Heut früh sind wir sehr unsanft geweckt worden. Rüdiger hat uns einfach mit vehementem Klingeln auf sämtlichen Telefonen stereo aufgeweckt. Wir haben uns dann, wenn auch wiederwillig aus dem Bett geschleppt. Und was hat er uns gesagt? Er hat unsere Websites gecrasht … Alle! Nix geht mehr! 

	Meine auch nicht!
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„Das hat er nicht mit Absicht gemacht!“, hat Frauli gesagt. „Er hat noch nicht einmal geschlafen, dass er sie wieder hinkriegt!“. 

	Aber meine Website ist wichtig!

	Frauli hat zu ihm gesagt, er soll doch bitte erst mal schlafen. Das hat sie ihm bis halb zwölf Mittags gesagt. Jetzt ist es beinah zwei und es geht immer noch nix. Ich glaub, der schläft jetzt wirklich. Er hat wohl nicht die Wichtigkeit MEINER Website erkannt. Damit verdien ich doch jetzt Pudding!

	Rüdiger hat gesagt, er hat heut Freitag den dreizehnten. Dabei ist heute weder Freitag, noch der dreizehnte. Ich glaub, Rüdiger hat heut einfach nur Montag. 
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Und ich auch. Weil ich keinen Website-Pudding verdien.
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Geht meine Seite wieder?
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„Nein!“.

	Ich glaub, ich werde irre!
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Was für ein Montag wieder mal …

	Mpf………….
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Ich denke …
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… ich trete jetzt mein Ministeramt mal an …

	 

	[image: Image]

	



	

… und dann …

	„Was machst dann, Strolchi?“.

	Unterbrich mich nicht!
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Ich denke!
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Also … als zukünftiger Minister schaffe ich den Montag ab!
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„Warum nur Minister, Strolchi? Warum nicht Bundeskanzler?“.

	Das wär natürlich noch besser! Da hat Frauchen recht.
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Frauli, rufst mal Herrli an? Er soll das Formular besorgen für den Pinkfarbenen Bundeskanzler-Dienstwagen?
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Ich, der neue Bundeskanzler!
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	Und Freitag den 13. Schaff ich auch ab. Auch am Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Samstag und Sonntag und auch am 18., 19. und 20..
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Rüdiger hat gesagt, der Freitag der dreizehnte, ist politisch. Und Politiker gehen in die Geschichte ein. Also gehe ich als Bundeskanzler auch in die Geschichte ein.

	Also mit dem Freitag den Dreizehnten war es so hat Rüdiger gesagt: Im Oktober 1307, dass da am 13. Oktober 1307 der letzte Tempelritter auf dem Scheiterhaufen verbrannt worden ist. Weil der König Philipp IV die Verhaftung aller Mitglieder des Tempelordens in Paris befohlen hat.

	Hmmmm… wollte der König Philipp Steckerlmaus? Aber warum nimmt er dann keine Maus?
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Und überhaupt – warum bringen Menschen Menschen um? Eine Katze bringt doch auch keine Katze um, oder irgendein andres Tier eines seiner Gattung … Ok. Wir streiten uns schon mal untereinander. Aber deswegen bringt man sich doch nicht gleich um.
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